
StGB NRW-Seminar 

„Unterhaltung kommunaler Straßen – 
 Technische, finanzielle und strategische Herausforderungen“ 

am 12. Mai 2011 in Münster 
 
 
 9.00 Uhr Ausgabe der Tagungsmappe/Begrüßungskaffee 
 
 9.30 Uhr Straßen der Zukunft – Verkehrsfunktionale und gestalterische Ansprüche 
  Inhaber Dipl.-Ing. Franz Linder 
  P3-Agentur / Planerbüro Südstadt 
 

Strategien von Stadt und Stadtwerken bei der Unterhaltung kommunaler 
Straßen 
 1. Beigeordneter und Stadtkämmerer Dr. Dirk Ahrens-Salzsieder 
Stadt Hürth 
 
Diskussion/Kaffeepause 
 
Organisatorische und technische Anforderungen an Straßenbetriebsdienste 
Abteilungsleiter Betrieb Jürgen Porwollik 
Straßen.NRW 
 
Langfristige Sicherung des Straßenvermögens – Probleme und Lösungen aus 
kommunaler Sicht 
Tiefbauamtsleiter Michael Grimm 
Stadt Münster 
 
Erfahrungsbericht aus aktuellen Organisationsprojekten 
Bereichsleiter Organisation Dr. agr. Mathias Frölich 
Kommunal- und Abwasserberatung NRW 
 
Diskussion/Mittagsimbiss 
 

14.00 Uhr Keine Mehrkosten durch Schlaglöcher und strenge Winter: Dauerhaft preis- und 
qualitätssichere Bauunterhaltung am Beispiel des Straßenprojekts Lippe  
Leiterin Public Service Rechtsanwältin Dr. Ute Jasper 
Rechtsanwälte Heuking Kühn Lüer Wojtek 
 
Aufbau und Nutzen eines Straßenerhaltungsmanagements 
Prokurist Bernd Mende 
Bockermann Fritze IngenieurConsult GmbH 
 
Diskussion 
 
Refinanzierung kommunaler Aufwendungen zur Straßenunterhaltung 
Hauptreferent Roland Thomas 
Städte- und Gemeindebund NRW 
 

16.00 Uhr Diskussion/Tagungsende 
 
Moderation: Geschäftsführer Ernst Giesen 
             Städte- und Gemeindebund NRW 
 



 
Informationen für Teilnehmer 

 
Für jeden Teilnehmer ist eine Tagungsgebühr in Höhe von 158,00 Euro zzgl. der ges. MwSt. zu 
entrichten. Tagungsunterlagen und ein Mittagessen sowie Pausengetränke sind in der Gebühr 
enthalten. Sobald die Anmeldung vorliegt, erhalten Sie eine Rechnung mit der Bitte, den 
Rechnungsbetrag auf das angegebene Konto des StGB NRW zu überweisen (bitte nicht vorher 
überweisen). Nach Eingang der Tagungsgebühr wird Ihnen eine Anmeldebestätigung zuge-
sandt. 
 
♦ Sollten Sie die Teilnahme an der Tagung rückgängig machen müssen, erheben wir bei 

Eingang der Absage bis 14 Tage vor dem Seminardatum keine Stornogebühren.  
 

♦ Bei Absagen nach der 14 Tage-Frist berechnen wir 50 % des Unkostenbeitrags. 
 

♦ Bei Absagen 8 Tage vor dem Seminartag ist eine Stornogebühr von 100% des  
Unkostenbeitrags zu entrichten.  
 

♦ Wird ein Ersatzteilnehmer gestellt, entfallen die Stornogebühren. 
 
 
Für etwaige Rückfragen zur Anmeldung oder zur Rechnungslegung wenden Sie sich bitte  
an Frau Matthews (Tel.: 0211/4587-248), bei Fragen zum Programm erreichen Sie Herrn 
Geschäftsführer Giesen unter Tel.: 0211/4587-241. 
 


